
Hochwertige Bodenbeläge halten 
(fast) eine Ewigkeit. Umso wichti-
ger ist es, bei der Auswahl weniger 
auf aktuelle Trends als auf Zeit-
losigkeit zu setzen und Aktualität 
lieber durch leicht austauschbare 
Accessoires und Dekorationsele-
mente zu schaffen. 
Neben der Materialwahl an sich, 
spielen Textur und Farbgebung 
eine entscheidende Rolle. Beson-
ders zeitlos und endlos kombinier-
bar sind helle Beläge mit möglichst 
dezenter Musterung bzw. Mase-
rung. Das gilt für Laminat, Par-

kett und Fliesen gleichermaßen. 
Läufer, Kissen und die passenden 
Bilder an der Wand machen aus 
der eher neutralen Gestaltung 
dann Ihren ganz individuellen 
Wohnstil. Damit Sie für eine lange 
Zeit Freude an Ihrem Bodenbelag 
haben, sollten Sie an dieser Stelle 
nicht sparen, sondern aus Qualität 
vom Fachhandel setzen. Boden-
leger- und Raumausstatter-Fach-
betriebe beraten Sie umfassend 
zu Planung, Materialwahl, Gestal-
tung und Pflege des neuen Boden-
belags.

Der Fußbodenbelag –  
eine Entscheidung, die wirkt

Vinyl- 
Designfußböden  
- Auch für Feuchträume  
  eine gute Wahl!

Einfach zu verlegen und aus-
gesprochen widerstandsfähig 
werden Vinyl-Designfußböden 
zunehmend beliebter. Die Extra-
Beschichtung des vielseitigen 
Bodenbelags – in vielen Fällen 
wird PUR verwendet – macht die 
Vinylböden nicht nur wider-
standsfähig und pflegeleicht, son-
dern auch wasserundurchlässig. 
Deshalb ist Luxury Vinyl auch 
in Küche und Bad als Bodenbe-
lag anwendbar. Es entsteht ein 
edles Ambiente mit wenig Pflege-
Aufwand. Für die Anwendung in 
Feuchträumen sollten allerdings 
keine Klicksysteme verwendet 
werden, da Feuchtigkeit durch die 
Fugen dringen kann und das Mate-
rial aufquellen lässt. Besser geeig-
net sind hier vollflächig verklebte 
Bahnen. Vor der Benutzung emp-
fiehlt sich eine Grundreinigung, 
bei der die Oberfläche durch ein 
spezielles Pflegemittel noch bes-
ser geschützt wird.
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Denkmalpflege 
– sensibel und  
effektiv umgesetzt

Denkmalgeschützte Gebäude 
besitzen einen historischen, kultu-
rellen und ästhetischen Wert, den 
es zu erhalten gilt. Die Denkmal-
pflege dient der Rekonstruktion, 
dem Erhalt oder der Verbesserung 
des Zustands eines geschützten 
Gebäudes. Die Zusammensetzung 
der verwendeten Baumaterialien 
und die Rekonstruktion histo-
rischer Verzierungen erfordern 
Fachwissen und Erfahrung. Die 
Denkmalpflege umfasst viele ver-
schiedene Maßnahmen, die den 
Erhalt eines geschützten Bau-
werks sichern sollen, dazu gehören 
Instandhaltung, Konservierung, in 
Einzelfällen auch die Rekonstruk-
tion der ursprünglichen Erschei-
nung. Die geforderten Maßnahmen 
mit dem Anspruch der Bewohner 

an zeitgemäßes Wohnen zu verbin-
den, benötigt eine sorgfältige und 
umfassende Planung durch einen 
fachkundigen Architekten. Der 
Fachbetrieb setzt alle nötigen Bau-
arbeiten im Innen- wie Außenbe-
reich in Zusammenarbeit mit dem 
Planer und der Denkmalschutzbe-
hörde um und sorgt dafür, dass in 
Ihrem denkmalgeschützten Haus 
Ihre Anforderungen an Wohnstil 
und Komfort umgesetzt werden.

Ideen für eine 
neue Fassade...

Mit einer neuen Fassade geben 
Sie Ihrem Haus eine ganz neue 
Optik. Gleichzeitig verschwin-
det die Dämmung dahinter. So 
haben Sie gleich dreifachen 
Nutzen: Sie senken den Ener-
gieverbrauch, steigern den Wert 
des Hauses und kommen auch 
wieder lieber nach Hause. 

Hinterlüftete Fassaden haben sich 
schon lange bewährt. Der belüf-
tete Hohlraum zwischen Mauer 
und Fassade sorgt dafür, dass die 
verwendeten Materialien lange 
erhalten bleiben und schafft ein 
gesundes Raumklima im Haus. 

Bei der Gestaltung der neuen 
Fassade gibt es eine große Aus-
wahl an Materialen und Design-
möglichkeiten. Die Klassiker 
aus Holz sind Stülpenschalung, 
Boden-Deckelschalung, Leisten – 
oder auch Rhombusschalung. In 
eine rustikale Umgebung passen 
natürlich Holzschindeln perfekt 
und wer es modern möchte, wählt 
zwischen Aluwellenfassade und 
zementgebundenen Fassadenta-
feln. Wir zeigen Ihnen im persön-
lichen Gespräch gerne, wie das 
konkret aussieht.

Damit nach der Neugestaltung 
Ihrer Räume genau das Ergebnis 
herauskommt, das Sie sich vorge-
stellt haben, sollten Sie im Vorfeld 
eine Farbberatung in Anspruch 
nehmen. Denn oft wirken Farb-
zusammenstellungen anders als 
gedacht. Ihr Malerfachbetrieb 
steht Ihnen dabei mit viel Kom-
petenz und Erfahrung gerne zur 
Seite!

Lassen Sie sich beraten!

Schon gewusst? Modernisierun-
gen und Reparaturen am Haus 
können Sie als Erhaltungsauf-
wendungen steuerlich unter den 
Werbekosten absetzen. Wohnen 
Sie selbst im Eigenheim, dürfen 
Sie die Arbeitsleistung bis zu 6.000 
Euro jährlich zu 20 % von Ihrem 
zu versteuernden Einkommen 
abziehen. Für Vermieter entfällt 
diese Beschränkung. Materialkos-
ten sind nicht abzugsfähig!

Instandhalten und sparen! Eine Wand ist eine 
Wand ist eine Wand?

Sie sehen hier den immer gleichen 
Ausschnitt einer Wohnung. Und 
Sie sehen, was Sie daraus machen 
können: völlig unterschiedliche 
Wohnstile. Wir beraten Sie gerne, 
welcher Boden- und Wandbelag 
zu Ihnen am besten passt. Lassen 
Sie sich überraschen!

Wer einen professionellen Farb-
misch-Service nutzt, der hat es 
leicht: Anhand einer Farbkarte 
wird der gewünschte Farbton aus-
gewählt und maschinell zusam-
mengemischt. Der Vorteil dieser 
Variante des Farbenmischens: 
Ein Farbton kann jederzeit neu 
erzeugt werden, wenn die ange-
mischte Farbe für die Wandfläche 
nicht ausreicht. Das gilt allerdings 
nur, wenn auch bei der zweiten 
Partie die gleiche Sorte Wand- und 
Abtönfarbe verwendet wird.

Wenn Profis mischen

Was passt zur 
Trendfarbe 2021?

Die Farbe des Jahres 2021 lässt sich 
mit vielen anderen Farben kombi-
nieren. Der warme und trotzdem 
helle Farbton passt ebenso zu 
den verschiedenen Rotnuancen 
bis hin zu pastelligem Pink wie 
auch zu anderen Erdtönen von 
hell bis dunkel. Ebenso lässt er 
sich mit Gelb- und Ockertönen 
kombinieren. Gerade diese Farb-
mischung bietet einen perfekten 
Hintergrund für antike wie auch 
moderne Möbel. Selbst wenn Sie 
Ihren Raum neu einrichten, wird 
„Brave Ground“ – wie der Farbton 
genannt wird – dem nicht im Wege 
stehen. Lieben Sie Blautöne in 
Verbindung mit Naturholz sowie 
Deko aus Keramik und Zimmer-
pflanzen, bietet das helle Braun 
die perfekte Ergänzung an einer 
oder mehreren Wänden oder auch 
an der Decke.

Nicht nur im Malerhandwerk sind 
Klebebänder ein wichtiges Hilfs-
mittel für exaktes Arbeiten. Neben 
dem Malerkrepp gibt es noch 
viele weitere Klebebänder, die 
meist weniger bekannt sind. Ein 
Beispiel ist das sogenannte Mas-
king Tape, das von Malern und 
Stuckateuren oder Gipsern ver-
wendet wird, um Bereiche zuver-
lässig und schnell abzukleben. Das 
Masking Tape ist im eigentlichen 
Sinne kein Klebeband. Es besteht 
aus einer Folie, die an den beiden 
Seiten einen Klebestreifen hat 
und so ganz leicht aufgerollt und 
fixiert werden kann. Um empfind-
liche Oberflächen vor Farbe und 

Putz zu schützen, kommt häufig 
das robuste und langlebige PVC-
Klebeband zum Einsatz. Und für 
die harten Fälle wird Panzer-Tape 
eingesetzt. Es dient nicht nur zum 
Abkleben von Steinflächen oder 
anderen Bereichen, in denen eine 
starke Haftung nötig ist, sondern 
kann auch zum Fixieren und Ver-
kleben verwendet werden.
Wird der Maler zum Künstler, ste-
hen ihm noch weitere Klebebänder 
zur Verfügung, so zum Beispiel das 
Fineline-Tape. Es wird verwendet, 
um Zierlinien und Konturen zu 
gestalten oder verschiedene Farb-
bereiche zuverlässig voneinander 
zu trennen.

Was klebt denn da?


